
Vodafone

eID-Service startet

[27.04.2020] Sich binnen Sekunden digital ausweisen – das Unternehmen
Vodafone hat dafür einen eID-Service im Angebot, mit dem Kunden SIM-Karten
freischalten und Tarife aktivieren können.

Vodafone hat sein Identifizierungsangebot um einen eID-Service erweitert, über den sich jeder innerhalb

von Sekunden digital ausweisen können soll. Nutzer haben darüber ab sofort bereits die Möglichkeit,

Prepaid-Karten zu aktivieren, weitere Anwendungsmöglichkeiten sollen laut Unternehmensangaben

zeitnah folgen. Vodafone sei damit das erste Telekommunikationsunternehmen in Deutschland, das die

digitale Identifizierungsform mit seinem eID-Service unterstützt. Kunden, die eine neu erworbene Prepaid-

Karte oder einen CallYa-Digital-Tarif aktivieren möchten, könnten sich dafür jetzt zusätzlich zum Video-

Ident-Verfahren auch mit dem eID-Service binnen Sekunden digital bei Vodafone identifizieren. Das

Unternehmen setze bei dem eID-Service auf Partner wie die Deutsche Post und WebID. WebID binde den

eID-Service von AUTHADA über die Integrationsplattform GTTP (Global Trust Technology Platform) an.

Wer sich mit der digitalen Lösung identifizieren möchte, wird automatisch in die Identifizierungs-App

geleitet und dort Schritt für Schritt durch den Prozess beim Ausweisen geführt, informiert Vodafone. Das

Smartphone fungiere als Lesegerät des elektronischen Personalausweises. Der eID-Service baue auf der

Online-Ausweisfunktion auf. Um ihn zu nutzen, brauchen Kunden also einen neuen Personalausweis mit

aktiviertem Chip, ein Android-/iOS-Smartphone mit NFC-Funktion und die Ident-App. Mittels eines NFC-

fähigen Smartphones könnten Personen dann in Sekunden aus der Ferne oder vor Ort identifiziert werden.

Dies erfolgt nach Angaben von Vodafone rechtssicher auf Grundlage deutscher und EU-Gesetzgebung

sowie anwendungssicher aufgrund der Zertifizierung dieser Lösungen durch das Bundesamt für Sicherheit

in der Informationstechnik (BSI).
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